
75% werden übersehen. Wie wir gemeinsam die
Kinder finden können.
Workshop

75 % der hochbegabten Kinder in der Schweiz bleiben
unerkannt. Dieser Workshop zeigt, was fehlende Iden-
tifikation mit der inneren Stärke und dem Wohlbefin-
den hochbegabter Kinder macht und welche struktu-
rellen und pädagogischen Antworten es braucht.

Meret Wirz

Freitag, 15:15–16:00
Raum zusätzlich

Hochbegabung wird oft mit Stärke gleichgesetzt. Die Realität
vieler hochbegabter Kinder und Jugendlicher sieht anders aus:
Sie erleben intensive Overexcitabilities, kämpfen mit Perfektio-
nismus, sozialer Isolation und dem dauerhaften Gefühl, nicht
dazuzugehören. Viele underachieven, manche entwickeln psy-
chische Belastungen. Und ein erschreckend grosser Teil wird
nie erkannt. Eine Studie der HFH Zürich (Dr. phil. Anuschka Mei-
er Wyder, 2025) belegt: 75 % der hochbegabten Lernenden in
der Schweiz werden nicht identifiziert. Was das für ihre innere
Stärke und ihr Wohlbefinden bedeutet und was Lehrpersonen,
Heilpädagoginnen und Schulen dagegen tun können, steht im
Mittelpunkt dieses Workshops. Der Workshop verbindet aktuelle
Forschungsbefunde mit praxisnahen Impulsen und schlägt eine
Brücke zwischen pädagogischer Fachlichkeit und langjähriger
Erfahrung in der Begleitung betroffener Familien für einen Aus-
tausch über konkrete Handlungsmöglichkeiten im Schulalltag.
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